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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio.

Anspruch verbindet.
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herzlich willkommen 
zu diesem Pokalabend 
in der Max-Schmeling-
Halle. Heute erwartet 

Euch und uns das wichtigste und wahrscheinlich 
auch spannendste Heimspiel der bisherigen 
Saison. Wie schon in der letzten Spielzeit ist die 
SVG Lüneburg ein ebenso starker wie unbeque-
mer Gegner, der uns ganz sicher alles abverlan-
gen wird. Beide Mannschaften wollen unbedingt 
in das Endspiel von Mannheim, sodass ein 
intensiver Schlagabtausch garantiert ist.

Eine große Bühne wurde unserem Team be-
reits am Samstagabend geboten. Bei der 

CHAMPIONS Gala bejubelten 1.500 Gäste unsere 
Mannschaft gemeinsam mit unserem ehemali-
gen Trainer Cedric Enard. Über gleich zwei Po-
diumsränge durften wir uns als Verein bei der 
prestigeträchtigen Wahl zu „Berlins Sport-
ler*innen des Jahres“ freuen. Wir sind stolz 
auf diese Platzierungen innerhalb der vielfäl-
tigen und hochklassigen Sportlandschaft in 
der Hauptstadt. Ein herzliches Dankeschön für 
Eure Stimmen. Und nun viel Spaß mit die-
ser aktuellen Ausgabe des VOLLEY MAX und 
diesem Pokalmatch der beiden deutschen 
Champions-League-Vertreter!

Eure BR Volleys

LIEBE
FANS,
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Für die BR Volleys geht es am heutigen Mittwoch-
abend um den Einzug in das DVV-Pokalfinale. In 
der Runde der letzten vier Mannschaften kommt 
es zum Duell der beiden deutschen Champions-
League-Vertreter und derzeit führenden Teams in 
der Bundesliga. Die neuformierte SVG Lüneburg ist 
wie die Berliner Titelverteidiger bestens in Form, 
sodass dem Publikum in der Max-Schmeling-Halle 
ein ebenso intensiver wie spannender Schlagab-
tausch bevorsteht. 

Vier Mittelblocker im Kader, jedoch nur einer ein-
satzfähig – diese Situation trieb BR Volleys Trainer 
Joel Banks zuletzt Sorgenfalten auf die Stirn. Und 
gänzlich hat sich die Kopfhaut des 48-jährigen 
Briten noch nicht wieder geglättet, obwohl für 
das Pokal-Halbfinale auf leichte Entspannung 
der Personallage in der Netzmitte zu hoffen ist. 
Nachdem Cody Kessel beim 3:0-Bundesligaerfolg 
gegen Dachau am Wochenende auf der Position 
aushalf, meldet sich Nehemiah Mote zurück im 
Team. Allerdings hat der Australier, der aus famili-
ären Gründen für eine Woche in die Heimat gereist 
war, erheblichen Trainingsrückstand. Gleiches 
gilt für Timo Tammemaa, der zuletzt wegen einer 

Wadenverletzung geschont werden musste, wäh-
rend Tobias Krick weiterhin mit den Folgen seiner 
Gehirnerschütterung zu kämpfen hat. Optimal sind 
die Voraussetzungen für den Vorjahresfinalisten 
also nicht und dennoch soll nun der letzte Schritt 
auf dem Weg zum Endspiel in Mannheim mit ver-
einten Kräften gegangen werden. 

Dieses Ziel haben natürlich auch die Gäste aus 
Lüneburg, die nach Platz drei beim Bounce House 
Cup in dieser Saison erst ein Spiel verloren haben. 
Die im Vergleich zur Vorsaison stark veränderte 
Mannschaft hat sich schnell gefunden und eilt 
momentan von Sieg zu Sieg. Nicht nur in der Bun-
desliga wie beispielsweise beim 3:2-Erfolg gegen 
den VfB Friedrichshafen, sondern auch in der 
CEV Champions League sorgen die „LüneHünen“ 
für Furore. Sechs eindrucksvolle Punkte nach zwei 
Spielen stehen für den Neuling bei dessen Pre-
miere in der Königsklasse zu Buche. In den ersten 
DVV-Pokal-Runden ließ die SVG gegen Karlsruhe 
(3:0) und Bitterfeld-Wolfen (3:1) ebenfalls nichts 
anbrennen. Entsprechend breit dürfte die Brust des 
Teams von Coach Stefan Hübner sein. Ein derartig 
erfolgreicher Saisonstart war nach dem gewaltigen 

POKALSPANNUNG 
AM NIKOLAUSTAG

Rückkehr in den Volleyballtempel

 „Wir sind noch keine 
geölte Maschine“
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personellen Umbruch in der Stammformation der 
Lüneburger nicht unbedingt zu erwarten. Große 
Lücken mussten beispielsweise durch die Abgänge 
von Joe Worsley und Jordan Ewert geschlossen 
werden. Doch einmal mehr stellten die Nieder-
sachsen ihre Qualität bei der Kaderzusammen-
setzung unter Beweis: Der Mittelblock wurde mit 
den US-Amerikanern Blake Leeson und Matthew 
Knigge, derzeit der beste Blockspieler der Liga 
(17 Punkte), wuchtig 
besetzt. Im Zuspiel 
f in d e t  s i c h  d e r 
Kanadier Maxwell 
Elgert immer besser 
zurecht und sein 
Landsmann Jesse 
Elser ist nicht nur 
neuer Kapitän, sondern auch einer der besten Auf-
schlagspieler der VBL. Der auffälligste Neuzugang 
im bisherigen Saisonverlauf ist jedoch Erik Röhrs. 
Der 22-jährige Nationalspieler trägt viel Verant-
wortung und ist hinter vier Diagonalspielern der-
zeit der punktbeste Außenangreifer der Bundes-
liga (85 Punkte). BR Volleys Regisseur Hannes Tille 
zeigt demzufolge Respekt vor dem Kontrahenten: 

„Lüneburg ist eine gute und variable Aufschlag-
mannschaft. Wir müssen also aus der Annahme 
heraus konzentriert spielen. Es wird darum gehen, 
die ersten Punktchancen zu nutzen. Wenn wir dann 
noch selbst gut aufschlagen, können wir das Match 
für uns entscheiden.“

Die letzten beiden Pokalduelle zwischen den Klubs 
verliefen hochspannend und sahen unterschied-

liche Sieger. Während 
die Lüneburger das 
Halbfinale 2018/19 mit 
3:2 gewannen, hatte das 
BR Volleys Team im Vier-
telf inale 2022/23 eben-
falls mit 3:2 und einem 
27:25 (!) im Tiebreak das 

bessere Ende für sich. Zuspieler Tille war damals 
aufgrund einer Verletzung von Kapitän Angel Tri-
nidad ganz frisch in die erste Reihe aufgerückt. 
Seitdem hat der 26-Jährige vielen Spielen seinen 
Stempel aufgedrückt und möchte das auch am 
Mittwoch tun: „Wir wissen um die Bedeutung der 
Partie und wollen daher alles reinhauen, um wieder 
in der SAP Arena dabei sein zu können!“

„Wir wissen um die Bedeutung  
der Partie und wollen daher alles 
reinhauen, um wieder in der SAP 

Arena dabei sein zu können!“



Joel Banks Trainer 03.04.75 GBR/BEL
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
Alexandre Leal Scout 24.03.90 BRA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Satoshi Tsuiki Libero 16.01.92 174 JPN
3 Robert Täht Außenangriff 15.08.93 192 EST
4 Timo Tammemaa Mittelblock 18.11.91 204 EST
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Sašo Štalekar Mittelblock 03.05.96 214 SLO
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
14 Leon Dervisaj Zuspiel 07.09.96 194 GER
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE
21 Tobias Krick Mittelblock 22.10.98 213 GER

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 

MEHR INFOS HIER

UNSER SERVICE FÜR  
REIBUNGSLOSE ABLÄUFE.

Mit unserem Abholservice beräumen wir in kürzester Zeit vermüllte  
Ladestellen, sammeln Sperrmüll, Pappe/Papier, Folien,  
Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.

BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1 07.11.23   11:5507.11.23   11:55
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Lüneburg
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Matthew August Slivinski Außenangriff 01.07.99 194 USA
2 Blake Gregory Leeson Mittelblock 07.06.95 203 USA
3 Jesse William Elser Außenangriff 27.05.99 205 CAN
4 Maxwell David Elgert Zuspiel 31.08.98 194 CAN
5 Erik Johannes Röhrs Außenangriff 24.04.01 201 GER
6 Gage Thomas Worsley Libero 21.10.98 188 USA
7 Joscha Kunstmann Mittelblock 20.07.03 200 GER
8 Theo Mohwinkel Außenangriff 22.11.02 196 GER
9 Hannes Gerken Zuspiel 29.05.98 187 GER
10 Yann Niclas Böhme Diagonal 02.08.97 204 GER
11 Xander Wolf  Ketrzynski Diagonal 27.01.00 208 CAN
13 Matthew Lambert Knigge Mittelblock 02.06.96 202 USA
15 Neo Laumann Zuspiel 15.08.05 201 GER

Stefan Hübner Trainer 13.06.75 GER
Ines Laube Co-Trainerin 14.02.90 GER
Bernd Schlesinger Co-Trainer 10.03.59 GER

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

(030) 60 97 20 83 
facilityservices@berlin-recycling.de 

MEHR INFOS HIER

UNSER SERVICE FÜR  
REIBUNGSLOSE ABLÄUFE.

Mit unserem Abholservice beräumen wir in kürzester Zeit vermüllte  
Ladestellen, sammeln Sperrmüll, Pappe/Papier, Folien,  
Gewerbeabfall und andere Wertstoffe direkt bei Ihnen vor Ort ein.

Mit unserem Behälterservice können Sie sich bequem zurücklehnen.  
Wir kümmern uns darum, dass Ihre Behälter zum jeweiligen  
Ladetag pünktlich zur Leerung bereitgestellt werden.

BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1BR-23379_AZ_VolleyMax_297x75_R1.indd   1 07.11.23   11:5507.11.23   11:55
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Dass Lüneburg mit seiner schönen Altstadt viele 
Schauwerte zu bieten hat, dürften zahlreiche 
Deutschland-Touristen auf dem Zettel haben. 
Und eine neue Attraktion ist im Lüneburger Land 
längst dazugekommen: Die Volleyballer haben 
sich in den vergangenen Jahren immer weiter 
nach vorn gearbeitet und klopfen inzwischen ganz 
oben an. In der Vorsaison schaffte das Team von 
Trainer Stefan Hübner zum fünften Mal seit dem 
Aufstieg aus der 2. Bundesliga Nord vor zehn 
Jahren den Einzug in das Playoff-Halbfinale. Im 
DVV-Pokal standen die „LüneHünen“ in dieser Zeit 
schon dreimal im Endspiel: 2015, 2019 und 2022 
unterlag man jeweils dem VfB Friedrichshafen. In 
der laufenden Saison konnten die Niedersachsen 

die Häfler in der Liga schon besiegen und setzten 
auch internationale Ausrufezeichen.

Bereits in der vorigen Saison hat der Verein auf 
europäischem Parkett für Schlagzeilen gesorgt, 
als man sich im CEV Cup erst in den Playoffs dem 
späteren Gewinner aus Modena geschlagen geben 
musste, nachdem man die Italiener vor heimi-
scher Kulisse sogar besiegt hatte. In dieser Spiel-
zeit startet die SVG erstmals in der Champions 
League – und die Premiere hätte besser nicht 
laufen können. Zwei Siege sprangen zum Start auf 
der ganz großen europäischen Bühne heraus. Mit 
einem letztlich souveränen 3:0 (26:24, 25:20, 25:15) 
gegen VK Jihostroj Ceske Budejovice (CZE) wurde 

INTERNATIONALE 
AUSRUFEZEICHEN



das neue Kapitel in der Vereinsgeschichte vor fast 
2.000 Zuschauern in der heimischen LKH-Arena 
spektakulär aufgeschlagen. 

Dass dies keine Eintagsfliege war, stellte die 
SVG Lüneburg eine Woche später unter Beweis. 
Auch die Auswärts-Premiere in diesem Wettbe-
werb absolvierte man mit Bravour, gewann beim 
spanischen Meister CV Guaguas Las Palmas 3:1 
(25:20, 25:23, 21:25, 25:20) und brachte vom Trip auf 
die Sonneninsel Gran Canaria die nächsten drei 
Punkte mit in den winterlichen Norden – zusätz-
lich ein Stimmungsaufheller in den grauen Tagen.  
Trainer Stefan Hübner hatte an diesem zweiten 
Spieltag der Königsklasse besonders gefallen, wie 
sein Team im vierten Durchgang die Sicherheit 
wiederfand, „nachdem unser Spiel im dritten Satz 
zu unruhig wurde, wir etwas überdreht haben. Wir 
müssen noch lernen, die Emotionen im Gefühl des 
nahen Sieges zu zügeln. Aber das Gute ist ja, dass 
die Jungs inzwischen den Glauben haben, ein Spiel 
jederzeit wieder drehen zu können – weil auch 
jeder Spieler mal gut ist für einen Aufschlag-Run“, 
analysierte der ehemalige Weltklasse-Mittelblo-
cker den Reifeprozess seiner Mannschaft, die nach 
diesen zwei Erfolgen nun sehr gute Aussichten auf 
den Einzug in die nächste Runde hat. Mit dem pol-
nischen Vertreter Jastrzebski Wegiel wartet zwar 
noch ein echtes Schwergewicht in der Gruppe D, 
aber vor den eigenen Fans in der LKH Arena ist den 
Niedersachsen selbst gegen einen solch namen-
haften Kontrahenten alles zuzutrauen. Der letzt-
jährige Champions- League-Finalist wird ebenso 
gewarnt sein, wie es die BR Volleys heute in diesem 
Pokalmatch sind.Fo
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Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Nissan Juke
3 Jahre sorgenfrei fahren inkl. Wartung2

Nissan Juke Acenta Automatik 1.0 DIG-T 
7DCT, 84 kW (114 PS), Benzin, Neuwagen inkl. 
Metallic, Klimaautomatik, Voll-LED, Sitzhei-
zung, NissanConnect, Rückfahrkamera, In-
telligenter autonomer Notbremsassistent, 
Regensensor u.v.m.

- €  3.900,- Ersparnis1

€ 27.850,- Alter Preis

= € 23.950,- Aktionsangebot

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): Kurzstrecke: 7,5; 
Stadtrand: 5,6; Landstraße: 5,2-5,1; Autobahn: 6,7-
6,5; kombiniert: 6,2-6,0; CO2-Emissionen kombi-
niert (g/km): 140-134
1Ersparnis gegenüber unserem Normalpreis. 2 Inkl. 
Leistungen gemäß den Bedingungen  36 Mona-
te Nissan Assistance und 36 Monate Nissan Ser-
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GmbH, 50389 Wesseling. Begrenzte Stückzahl.
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Drückduell

VS.

46,2 % 52,5 %

Punkte

50,0 % 49,0 %

Angriffsquote

Alter

28
Größe

198 cm

Alter

22
Größe

201 cm

45 85

*Statistik VBL-Saison 23/24

Außenangriff Außenangriff

#9 Timothée Carle #5 Erik Röhrs
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#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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Achtelfinale Ergebnis

Schüttdorf  vs.  Herrsching 1:3
Mondorf  vs.  Düren 2:3
Kriftel  vs.  Freiburg 0:3

Gotha  vs.  Netzhoppers KW 3:0
Friedrichshafen  vs.  BR Volleys 2:3

Lüneburg  vs.  Karlsruhe 3:0
Dachau  vs.  Bitterfeld-Wolfen 1:3

Giesen  vs.  Haching 3:0

Viertelfinale Ergebnis

Lüneburg  vs.  Bitterfeld-Wolfen 3:1
Giesen  vs.  Freiburg 3:0

Herrsching  vs.  Düren 3:2
Gotha  vs.  BR Volleys 0:3

Finale Datum

–  vs.  – 03. Mrz

DVV-Pokal Runden   Stand 06.12.2023

Halbfinale Datum

Giesen  vs.  Herrsching 06. Dez

BR Volleys  vs.  Lüneburg 06. Dez



Erst malochen, 
 dann ma’ lachen!
Keen’ Bock mehr uff olle Firmenfeiern und After-Work-Events? Oder uff 
Location-Suche für ’ne schöne Vereinsparty? Dann komm zu uns ins 

Prime Time Theater. Jemeinsam mit unserem RAZ Café im Foyer bieten 
wir Dir, Deinen Kolleg*innen und Mitstreiter*innen in netter Runde die 

absolute Sorglos-Kombi: mit unserem FirmenFeierAbend.absolute Sorglos-Kombi: mit unserem FirmenFeierAbend.

Jetzt buchen auf 
primetimetheater.de/firmenfeiern





Gleich zwei Auszeichnungen erhielten die BR Volleys bei der Wahl der 
CHAMPIONS 2023 – Berlins Sportler*innen des Jahres. Sowohl der langjäh-
rige Trainer Cedric Enard als auch die Mannschaft des Deutschen Meisters 
und Pokalsiegers landeten bei dem vielbeachteten Publikums- und Exper-
tenpreis auf dem Bronzeplatz. Direkt nach dem Heimerfolg gegen den 
ASV Dachau ging es am Samstag von der Max-Schmeling-Halle zur feier-
lichen Gala in das Estrel Convention Center, wo das Team gemeinsam mit 
dem Ex-Coach geehrt wurde. Erfolgstrainer Enard, der mit den BR Volleys 
in seinen fünf Jahren von 2018 bis 2023 stets das Maß der Dinge in 
Deutschland war und insgesamt viermal Deutscher Meister sowie zweimal 
DVV-Pokalsieger wurde, war extra aus Frankreich für die Ehrung angereist. 
„Diese Auszeichnung bedeutet mir viel, denn es ist die Wertschätzung für 
eine ‘Gold-Saison‘ von uns. Wir haben den Supercup, die Meisterschaft 
und den Pokal gewonnen, dazu mit dem Einzug ins Viertelfinale der Cham-
pions League einen starken Erfolg gefeiert. Meine letzte Spielzeit hier in Berlin war eine großartige und 
diese zwei Preise verstehe ich auch als Lohn für die gesamte Reise, die ich mit diesem Verein hatte. Es hat 
mich sehr gefreut, für diesen Abend wieder nach Berlin zurückzukehren. Das war etwas Besonderes und 
ich bin ausgesprochen dankbar“, so der 47-Jährige, der plant, zum Champions-League-Spiel gegen Halk-
bank Ankara am 20. Dez auch dem Volleyballtempel wieder einen Besuch abzustatten.

ZWEIMAL BRONZE BEI
DER CHAMPIONS WAHL

Die bessere Autowäsche in und 
um Berlin – auch in Ihrer Nähe 

www.cosy-wasch.de

Stark und mit Hochdruck 
gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack,  
Felgen und Unterboden

…
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Glanz schön clever:  
Sparen mit derVIP-CARDJetzt auch digital – 

viele Vorteile erhalten!
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Foto: Andreas Gora
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Wer würde am längsten 
auf einer einsamen 

Insel überleben?

Adam oder ich selbst, weil 
wir klein sind und nicht so 
viel Nahrung oder Wasser 

brauchen.

Wer trägt die verrück-
testen Schuhe?

Ruben und ich wagen etwas 
bei Farbe und Design.

Wer könnte  
Schauspieler sein?

Unser Scout Ale. 
Ich glaube, er spielt 

bereits bei Haus 
des Geldes als der 

Professor mit.

Wer könnte auch 
Politiker werden?

Daniel mit seiner 
ruhigen und 

überlegten Art.

Wer hat die 
schönsten Beine?

Wer seine Waden 
gesehen hat, kennt die 

Antwort: Leon.

… und wer am 
kürzesten?

Nach dieser Logik 
sind das dann 
wohl Saso und 

Tobi.

Wer sitzt immer als 
Erster im Bus?

Ich bin oft sehr früh 
dran, aber trotzdem 
ist Joel dann schon 

da.

Libero Satoshi Tsuiki hat eine besondere 
Verbindung zu Leon Dervisaj, denn beide 
spielten schon bei den United Volleys 
Frankfurt zusammen.

AUSZEIT MIT
SATOSHI TSUIKI



Wer schläft am 
meisten (im Bus)?

Timo, er versucht 
immer und überall, 

sofort einzuschlafen.
Wer ist der 

Schlechteste im 
Drei-Meter-Raum-

Warmup?

Saso oder Tobi, 
sie haben auf dem 
kleinen Feld aber 

auch gar nicht genug 
Platz.

Wen hättest Du 
ungern in der 
gegnerischen 
Mannschaft?

Hannes, weil gute 
Teams immer 

großartige Zuspieler 
haben.

Wer hat den 
härtesten Schlag?

Tim. Ich weiß das, weil 
ich nicht schnell genug 

reagieren konnte 
und schon zwei Bälle 
von ihm ins Gesicht 

bekommen habe.

Wer ist der 
Vergesslichste?

Leon, aber das 
möchte und muss ich 
nicht weiter erklären.

Mit wem verbringst 
Du die meiste Zeit?

Leon, er hilft mir bei 
allem.

Wessen  
Blocktechnik  

ist am besten?

Nemo, er ist 
einfach überall.

Unsere Mannschaft:
18.000 Teamplayer.
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.
Von Spandau bis Kaulsdorf, von 
Reinickendorf bis Neukölln: 
In 100 Einrichtungen vollbringen 
unsere 18.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gemeinsam Höchst-
leistungen – für über eine halbe 
Million Patientinnen und Patienten 
im Jahr.

Vivantes wünscht

den BR Volleys eine

erfolgreiche Saison!



In dieser Saison wird im VOLLEY MAX 
nicht nur dem Spieler in der Mitte des 
Magazins auf den Zahn gefühlt, es 
wird auch seine künstlerische Ader 
getestet. Die kurze Aufgabe: Zeichne 
einen Teamkollegen. Diesmal hat 
sich Satoshi Tsuiki versucht und will 
damit einem guten Freund vielleicht 
auch eins auswischen. Mitraten, um 
wen es sich handelt, können Fans 
über die BR Volleys App. Einfach 
herunter laden und im jewei-
ligen Heimspiel-Event unter Quiz/
Gewinnspiele den eigenen Tipp 
abgeben . Um tei lnehmen zu 
können, muss man registrierter 
Nutzer sein und kann dann Punkte 
für das Fan-Ranking gewinnen.

MOBILE
APP

KLEMM-
BRETT
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Jetzt BR Volleys App im Google 
Play oder Apple App Store 
herunterladen und immer alle 
Infos zum Deutschen Meister 
direk t auf dem Smar tphone 
haben. Informationen, News, 
Spiele, Spieltagschat und natür-
lich das VOLLEY MAX in digitaler 
Form – dort gibt es alles, was 
das Fan-Herz begehrt.



Mit dem Angeln ist das so ein Ding. Man hält die 
Rute ins Wasser und weiß nicht, was man am Ende 
herausholt. Hängt etwas am Haken? Ist es ein Hecht 
oder ein alter Schuh? Solange man sich als Angler 
an alle Regeln hält, kann man zumindest sicher sein, 
dass man eine entspannte Zeit hat. Letzten Sams-
tag ist Marius aus unserem Livestream-Produkti-
onsteam angeln gegangen – mit der Tonangel auf 
spannende Informationen aus den Teamauszeiten. 
Mal war seine Ausbeute interessanter, mal gab es 
weniger zu holen – aber spätestens im dritten Satz 
war es dann vorbei mit seiner Entspannung. Als die 
Dachauer Gäste noch einmal beherzt aufspielten 
und auf Berliner Seite die Ungenauigkeiten zunah-
men, brachte das Coach Joel Banks so sehr in Fahrt, 
dass er unsere Tonangel in der Auszeit nicht in sei-
ner Nähe haben wollte. Marius ließ sich nicht beir-
ren und hielt das Mikrofon in den Kreis der Spieler, 
um Euch die Emotionen aus der Arena in die Wohn-
zimmer zu bringen. Das jedoch bescherte ihm nach 
Ende der Auszeit deutliche Worte des Missfallens 
von Banks. Schließlich schalteten sich sogar noch 
Teamarzt Dr. Miltner und sogar Geschäftsführer 
Kaweh Niroomand ein, um die Situation aufzulösen. 
Festzuhalten ist allerdings: Auch in der Hitze des 
Gefechts müssen alle Teams der Liga die Anwesen-
heit der Tonangel akzeptieren, solange keine Ein-
zelgespräche „belauscht“ werden. Das ist die klare 
Absprache, mit der wir absichern, dass Ihr auch im 
Stream ganz nah am Geschehen dran seid – selbst 
wenn das bedeutet, dass Marius am Sonntag zur 
Entspannung wohl wirklich mit der Angel noch an 
den See musste.  Kommentator Peter Große

DIE
TONANGEL
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Premiumpartner 2023/2024

lotto-berlin.de/volleys

STARK  
AUFSCHLAGEN  

UNTER

AUS BERLIN – FÜR BERLIN



In ungewöhnlicher Formation feier te das 
BR Volleys Team am siebten Bundesliga-Spieltag 
seinen siebten Sieg. Mit Aushilfsmittelblocker und 
MVP Cody Kessel gewannen die Hauptstädter 3:0 
(25:19, 25:16, 25:22) gegen den ASV Dachau. Trai-
ner Joel Banks musste gegen die junge, bayeri-
sche Mannschaft, die sich am Spieltag durch den 
Wintereinbruch in Süddeutschland nach Berlin 
kämpfte, improvisieren. Mit Nehemiah Mote (fami-
liäre Gründe), Timo Tammemaa (leichte Wadenpro-
bleme) sowie Tobias Krick (Folgen einer Gehirner-
schütterung) fehlten ihm gleich drei seiner vier 
etatmäßigen Mittelblocker, sodass neben Saso 
Stalekar Cody Kessel positionsfremd aufgeboten 
wurde. Und der US-Amerikaner war direkt mitten-
drin, blockte und punktete erfolgreich. Phasen-
weise ging es im ersten Satz konfus auf dem Court 
zu, aber Robert Täht setzte dem bunten Treiben 
schließlich ein Ende (25:19). Im zweiten Durch-
gang übernahm Adam Kowalski die Libero-Posi-
tion von Satoshi Tsuiki und in der Mitte des Satzes 
ersetzte Timothée Carle zudem Kapitän Ruben 

Schott. Bis dahin hatte sich das BR Volleys Team 
erneut abgesetzt. Täht stellte ein ums andere Mal 
seine Schlaghärte unter Beweis, während Kessel 
weiter an seiner MVP-Vorstellung arbeitete und 
diesmal den Satzball verwandelte (25:16). Der frü-
here SCCer Patrick Steuerwald auf der Dachauer 
Trainerbank sah, wie seine Mannschaft weiterhin 
nach Kräften dagegenhielt und den dritten Satz 
lange offen gestaltete. Der Aufsteiger verzeich-
nete sogar noch einmal eine Führung (11:12), bevor 
die Gastgeber mit den aufdrehenden Carle und 
Täht das Blatt noch rechtzeitig wendeten (25:22). 
Vor 3.317 Zuschauern in der Max-Schmeling-Halle 
wurde Cody Kessel zum MVP des Abends gekürt 
und Robert Täht mit 13 Punkten Topscorer der 
BR Volleys, die dank des Heimerfolgs auch nach 
sieben Spieltagen ungeschlagen an der Tabellen-
spitze stehen.

Topwerte
Täht 13 Punkte, 2 Asse | Malescha 12 Punkte 
Carle 11 Punkte, 3 Asse | Kessel 9 Punkte, 3 Blocks

S T I M M E  Z U M  S P I E L
Cody Kessel: „Ich bin offenbar der fünfte Mittelbocker in unserem Kader, weil vier nicht genug sind. Der 
Coach und das Team haben mich gebraucht und natürlich habe ich mein Bestes gegeben. Das letzte Mal 
habe ich auf dieser Position mit 17 gespielt, aber die Mannschaft hat mir heute geholfen. Die Aufsteiger 
versuchen uns vor allem mit Float-Aufschlägen in Bedrängnis zu bringen, aber wir haben das ganz pas-
sabel gelöst.“
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B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN
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B.E.S.T. Veranstaltungsdienste GmbH
030 343 46 70

info@bestvd.com www.bestvd.com

BEST.VD

B.E.S.T. VERANSTALTUNGSDIENSTE GMBH BERLIN
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An einem verregneten Sonntag war das Pokalvier-
telfinale der BR Volleys beim VC Gotha um 16.00 
Uhr angesetzt. Von meinem Wohnort Eisenhüt-
tenstadt an der polnischen Grenze bis zum Spie-
lort Ohrdruf sind es 418 Kilometer. Also machten 
wir uns um 8.30 Uhr auf 
den Weg nach Thüringen. 
Sichtweite auf den ers-
ten Kilometern ungefähr 
70 Meter, Starkregen war 
angesagt. Warum sollte 
es auch eine entspannte 
Fahrt werden? Ohrdruf erreichten wir dennoch 
pünktlich und trafen uns in einem italienischen 
Restaurant mit einem großen Teil unseres Fan-
clubs. Von hier ging es gemeinsam in die Goldber-
ghalle, die wir bereits aus dem letztjährigen Ach-
telfinale kannten. Wir besetzten den Gästeblock, 

hingen unser Ban-
ner auf und konnten 
die Mannschaft zum 
Warm-Up begrüßen. 
Das „Attacke“-Ban-
ner wurde probe-
weise hochgezogen 
und die Heimfans 
wurden in die „Cho-
reo“ integriert, denn 
sie kamen nicht weit 

bzw. schnell genug weg. Beim Einschlagen wurde 
jeder gute Angriff lautstark gefeiert. Wir wollten 
schließlich Spaß haben. Das Spiel begann erwar-
tungsgemäß recht ausgeglichen und Gotha blieb 
dran. Unsere Jungs konnten sich nicht absetzen 

und so ging der Satz erst 
knapp mit 25:23 an Berlin. 
Der zweite und dritte Satz 
war dann deutlicher, was 
gut für unsere Nerven war. 
Wir hatten bei den letzten 
Auswärtsspielen einige 

Fünf-Satz-Spiele zu viel gesehen. Damit war nach 
der Auslosung am Samstag klar, dass wir gegen die 
SVG Lüneburg im Volleyballtempel spielen. Heute 
also endlich mal wieder ein Pokal-Heimspiel - das 
hatten wir gefühlt nicht so oft. Am Bus haben wir 
dann noch einige Worte mit den Spielern wechseln 
können. Der Coach erklärte, dass Marek Sotola 
angeschlagen war und er geschont worden sei, 
genau wie Tim Carle und Nehemiah Mote an jenem 
Tag. Nach diesem Plausch machten wir uns auf 
den Heimweg. Wie sollte es anders sein, natürlich 
im Regen. Es wäre ja sonst auch langweilig. Um 
22.30 Uhr waren wir dann von unserem Sonntags-
ausflug zurück in „Hütte“ und damit mal wieder als 
Letzte vom Fanclub daheim. 
 Ein Reisebericht  
 von Silvana Jahnke

www.7-mann.de
facebook.com/fanclub.7.mann
instagram.com/fanclub7.mann

youtube.com/@fanclubsiebenmann

FANCLUB 7. MANN
EINMAL GOTHA 
UND ZURÜCK 
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berliner-sparkasse.de/engagement

Gemeinsam  
für Berlin

... sportbegeistert.
Deshalb unterstützen wir Sportvereine 
und tragen so dazu bei, dass aus 
Nachwuchs  talenten Spitzensportler 
 werden. 

0221_BSK_Engagement_AZ_Sport_A5_hoch_fin.indd   10221_BSK_Engagement_AZ_Sport_A5_hoch_fin.indd   1 18.02.21   14:2218.02.21   14:22



FANCLUB VOLLEYTIGERS
DER ERSTE BESUCH
IM VOLLEYBALLTEMPEL

Das erste Champions-League-Spiel in der Max-
Schmeling-Halle sollte auch für Robin Koppelmann 
aus Braunschweig ein besonderes Ereignis sein. 
Warum lest Ihr heute von ihm selbst: 

„Ich hatte wirklich keine Ahnung, was mich er-
wartet – auf dem Feld, auf den Rängen und über-
haupt bei einem Besuch eines Volleyball-Profi-
spiels. Denn normalerweise, so viel Ehrlichkeit sei 
an dieser Stelle gestattet, gehört mein Herz dem 
Fußball: In über 70 Ländern habe ich Fußballspiele 
gesehen, verfolge eigentlich die Braunschweiger 
Eintracht. Wieso nun also Volleyball in Berlin? 
Sagen wir es so, eine lange Odyssee hat endlich 
ein versöhnliches Ende gefunden. Es war kurz vor 
dem Corona-Ausbruch, da fragte mich Madlen von 
den VolleyTigers, ob ich nach so viel Fußball nicht 
auch mal Lust auf ehrlichen Hallensport hätte. 
Hatte ich natürlich, Karten für ein Spiel gegen St. 
Petersburg waren schnell gekauft. Doch dann ka-
men Lockdown und Geisterspiele. Bald boten sich 
weitere Möglichkeiten für einen Spielbesuch, aber 
vor reduzierter Kulisse hingehen? Nein, der erste 
Besuch musste warten, bis ein wirklich passender 
Termin gefunden war. Bis zum Champions- League-
Spiel nun gegen Benfica Lissabon. Endlich konnte 

ich mein Versprechen einlösen und im Fanblock 
unterstützen - bis kurz vor dem Spiel die Nach-
richt kam: Meine Begleitung muss krankheitsbe-
dingt absagen. Ob ich trotzdem kommen wolle? 
Aber natürlich! Vor Spielbeginn sagte ich beim 
Fanclub-Stand ‚Hallo‘ und dann der erste Eindruck: 
Wow! Über 5.000 Zuschauer bei einem Volleyball-
spiel. Das macht für einen Neuling wie mich schon 
Eindruck. Ebenso, dass sich hier eine Art Fankultur 
gebildet hat, wie ich sie aus dem Fußball kenne. 
Viele Emotionen werden über Musik-Einspieler 
gepusht, aber spätestens bei den „Schott-Schott“-
Songs musste ich schmunzeln – coole Idee! Die half 
mir auch, Spiel und Spieler schnell kennenzulernen, 
denn die Aufschläge von Ruben Schott fielen min-
destens so auf wie die dazugehörige Musik. So war 
ich schon überrascht, wie souverän und schnell 
Benfica nach Hause geschickt wurde. Das kannte 
ich aus dem Fußball nicht. Die Punkte blieben in 
Berlin und mir hat es Spaß gemacht bei Euch. Daher 
sehen wir uns bestimmt wieder!“

Wenn auch Ihr die spannenden Spiele gemein-
sam mit uns erleben möchtet, meldet Euch bei 
uns am Stand in der Arena oder besucht uns unter 
volleytigers.de Eure VolleyTigers Fo
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PLAY WITH 
THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth



Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.
Maßbekleidung für 
Damen und Herren.
 Reinhardtstraße 38

10117 Berlin-Mitte
Gleich Termin buchen:

www.cutforyou.com



Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

#echtkommunal:
Wenn man gemeinsam 
etwas bewegt!

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in 
Berlin und unterstützt gezielt den Nachwuchs der 
 BR  Volleys: Als kommunales Unternehmen haben wir 
das soziale Miteinander für die ganze Stadt im Blick.

www.stadtundland.de
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Heimspiele 2023/2024

Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

27.10.23 Fr 20:00 Helios GRIZZLYS Giesen 3 :1
15.11.23 Mi 20:00 VC Bitterfeld-Wolfen 3 :0
23.11.23 Do 19:30 Benfica Lissabon 3 :0
02.12.23 Sa 18:30 ASV Dachau 3 :0
06.12.23 Mi 19:30 SVG Lüneburg

17.12.23 So 16:30 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe

20.12.23 Mi 19:30 Halkbank Ankara

30.12.23 Sa 20:00 SWD powervolleys Düren

05.01.24 Fr 20:00 Energiequelle Netzhoppers KW

13.01.24 Sa 18:00 WWK Volleys Herrsching

17.01.24 Mi 19:30 Gas Sales Daiko Piacenza

21.01.24 So 15:00 VfB Friedrichshafen

03.02.24 Sa 17:00 TSV Haching München

14.02.24 Mi 19:00 FT 1844 Freiburg

24.02.24 Sa 20:00 SVG Lüneburg

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf   www.br-volleys.de



 4x in Berlin – Potsdamer Platz | Ku‘damm | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau 

25 Jahre am Potsdamer Platz
Volles Spielvergnügen auf sechs neuen Ebenen. 

 Genießen Sie Roulette, Poker, Black Jack und Automatenspiele
– sowie jede Menge Spannung. 

Besuchen Sie uns unter www.spielbank-berlin.de.

 Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: www.spielerschutz-berlin.de  | Hilfe unter: 
0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren! 



Glas-Hotline: 
0800 – 33 44 14 0

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14, 10829 Berlin 
(030) 60 97 20 0 

BERLIN, BERLIN,
WIR FAHREN 
FÜR BERLIN.

Unsere Leistungen: 

  Pappe/Papier-Recycling

  Glas-Recycling

  Beräumungen und  
Behältermanagement

  Containerdienst

  Gewerbeabfälle zur  
Verwertung

  Dachpappenentsorgung

  Akten- und  
Datenträgervernichtung 

Der Garant für saubere Blocks.
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